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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 

der 3. Infobrief des Jahres wird Sie wieder kurz und effektiv 
über Aktuelles in unserer WBV Kreuzberg und in Bayern in-
formieren.

Die hohen Temperaturen und die anhaltende Trockenheit 
vom Frühjahr bis in den Spätsommer haben unseren Wald 
stark belastet. Der Sommer 2018 bescherte uns fast keine 
Niederschläge, es kam vermehrt zu Unwettern mit massi-
vem Hagel und örtlichem Hochwasser. 2018 war wieder 
einmal ein Rekordjahr. Borkenkäfer, Kiefernprachtkäfer und 
andere Schadinsekten hatten ideale Bedingungen zur Ver-
mehrung und führen zu schweren Schäden in den Bestän-
den.
Kontrollieren Sie Ihre Bestände vor allem an den Südrän-
dern Ihrer Wälder! Bei Befall informieren Sie den zuständi-
gen Revierleiter oder den Geschäftsführer der WBV 
Kreuzberg.

Der Rekordsommer zeigt deutlich, dass die Wälder bewirt-
schaftet werden müssen, erntereifes Holz sollte entnom-
men und dadurch der Wald entlastet werden. Wasserman-
gel für viel zu viel Holz auf der Fläche lässt viele Bäume ein-
fach absterben.

Waldumbau beginnt mit einer Beratung (Revierleiter) und 
führt über eine Durchforstung (Holzentnahme) bis hin zur 
Pflanzung neuer Baumarten. Entlasten Sie Ihren Wald und 
beginnen Sie mit dem erforderlichen Waldumbau!

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,

ich wünsche Euch und Euren Familien und Freunden ein 
unfallfreies Arbeiten, Gesundheit, Glück, Gottes Segen und 
viel Erfolg!

Gemeinsam sind wir stark!

Bernhard Roppelt
1. Vorsitzenderr
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Holzmarkt und Preise Quartal 4/2018

Durch die hohen Schadholzmengen der letzten Stürme und 
die stark zugespitzte Borkenkäfersituation ist der Holzmarkt 
heftig unter Druck. Der trockene, heiße Dürresommer hat in 
den Fichtengebieten zu einer extremen Vermehrung des 
Borkenkäfers geführt. Das ganze Ausmaß wurde seit August 
langsam sichtbar. Die Sägewerke reagieren auf die riesigen 
Holzmengen mit Preissenkungen. Die Holzabfuhr ist weiter-
hin sehr schleppend, da die Lagerkapazitäten ausgeschöpft 
sind. Wartungsstillstände, Umbauten und Betriebsurlaube 
führten zu einem vermehrten Aufbau von Waldlagern. 
Besonders schlimm sieht es derzeit in Tschechien aus. Dort 
ist eine großflächige Borkenkäfermassenvermehrung im 
Gange. Von dort kommen auch große Käferholzmengen auf 
den bayerischen Markt. Durch den Import besteht zusätz-
lich die Gefahr, dass eine in Tschechien weit verbreitete 
Borkenkäferart nach Bayern eingeschleppt wird. Der soge-
nannte „Nordische Fichtenborkenkäfer“ (Ips duplicatus) ist 
sehr aggressiv und hat einen großen Anteil daran, dass 
weite Landstriche in Tschechien sprichwörtlich entwaldet 
werden. Ob die Gefahr von den bayerischen Wäldern 
abgehalten werden kann, wird sich noch zeigen. 

Die Kiefer musste während des Trockensommers ebenfalls 
stark leiden. In einigen Gegenden setzt sich der Absterbe-
prozess schnell fort. Viele Kiefern werden braun und sterben 
ab. Oft ist es eine Kombination aus Pilzbefall, Mistel, 
Trockenheit und Schadinsekten, die der Kiefer zu schaffen 
macht.

Die abgestorbene Kiefer kann als Palettenholz verkauft 
werden, solange es noch sägefähig ist. Bitte nehmen Sie 
dazu Kontakt mit der Geschäftsstelle auf.

Die Vertragsabschlüsse für das vierte Quartal waren be-
stimmt vom Käferholz. Die Preise für Fichte frisch liegen bei 
ca. 70 € je Festmeter (ab 25 cm). Der Käferholzabschlag bei 
ca. 20 € je Festmeter.

Die Kiefer kostet zwischen 62 und 65 € (ab 25 cm). Der 
Palettenholzmarkt wird erst ab November wieder zu be-
liefern sein, Preise stehen hier noch nicht fest.

Manche Säger sind aber auch schon wieder auf der Suche 
nach Frischholz. Eventuell anstehende Holzeinschläge 
sollten mit Herrn Koch eng abgestimmt werden. Manche 
Sägewerke werden sicherlich bestimmte Längen in der 
Kiefer brauchen und dafür auch entsprechend bezahlen.

Wertholzverkauf

Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder an der 
Laubholz-Submission und der Nadelholzversteigerung in 
Oberfranken (Strullendorf bzw. Litzendorf).
Sollten Sie geeignete Stämme zu verkaufen haben, melden 
Sie sich bitte umgehend bei unserem Geschäftsführer, 
Herrn Koch, unter der Nummer 0178-9747234.

Die Stämme müssen bis Mitte November abfuhrbereit an 
der Waldstraße liegen. Bitte beachten Sie, das nur hochwer-
tige dicke Stämme zu guten Preisen verkauft werden 
können.

Mulmhöhlen – für die Artenvielfalt im Wald – 
LWF-Merkblatt Nr. 42 erschienen (L 56) 

Mulmhöhlen sind Höhlen im lebenden Baum und zählen zu 
den seltensten Strukturen im Wald. Sie bieten einer Vielzahl 
von Tierarten über Jahrzehnte hinweg einen Lebensraum. 

So können sich Arten mit einer langen Entwicklungszeit und 
besonderen Ansprüchen ungestört entwickeln. Entstehen 
können sie in verschiedenen Baumarten, förderlich sind 
dabei Verletzungen, zersetzende Organismen und Zeit. Die 
Höhlen sind unterschiedlich groß; an ihrem Boden sammelt 
sich durch die Aktivität verschiedener Organismen ein 
Lockersubstrat, welches an Schnupftabak erinnert: der 
namensgebende Mulm. Gut zu erkennen sind Mulmhöhlen 
am Höhleneingang. Die Höhlen sind Lebensgrundlage für 
verschiedene Tierarten, die hier nisten bzw. Unterschlupf 
und Nahrung finden. Dazu gehören neben Insekten, wie 
beispielsweise dem Eremiten oder verschiedenen Fliegen, 
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In unserer Gegend hat es auch den einen oder anderen 
Waldbesitzer erwischt. Nicht nur Fichten und Kiefern, auch 
Laubbäume wurden geworfen oder geknickt.  In erster Linie 
sollten jetzt die eigenen Wälder kontrolliert, Wege wieder 
freigemacht und beschädigte Zäune instandgesetzt werden. 
Wenn sich die Bäume ineinander verkeilt und aufgehängt 
haben, muss mit größter Vorsicht vorgegangen werden. 
Wurzelteller und unter Spannung stehendes Holz stellen 
große Gefahren dar! Das Holz muss auch nicht sofort aus 
dem Wald. Am Wurzelteller hängende Bäume bleiben 
zunächst frisch. Der Zeitpunkt des Sturms war insofern gut, 
dass die Wintersaison gerade begonnen hat. 

Lassen Sie sich von Ihrem zuständigen Revierleiter und der 
Waldbesitzervereinigung beraten. Wir können Ihnen 
sagen, ob es Sinn macht das Holz zu verkaufen, welche 
Längen Sie schneiden müssen und woher Sie Unterstützung 
zum Holzeinschlag und Holzrückung bekommen.

auch Vögel, Fledermäuse, Marder, Bilche und Amphibien. 
Jede Mulmhöhle ist in ihrer Struktur einmalig und unter-
scheidet sich in ihren Eigenschaften ganz wesentlich von 
allen anderen, beispielsweise in Volumen, Mikroklima oder 
wie stark der Mulm zersetzt ist. Viele Höhlenbewohner 
zählen zu den geschützten Arten, daher sollten Mulmhöh-
len gefördert und erhalten werden. Waldbesitzer sollten in 
ihrem Wald ganz generell aufmerksam auf Habitatstruktu-
ren und deren Erhalt achten, womit sie die Artenvielfalt sehr 
einfach und wirkungsvoll unterstützen. Das LWF-Merkblatt 
Nr. 42 ist ein Ergebnis aus dem Kuratoriumsprojekt L 56 
„Mulmhöhlen als Totholz-Struktur mit hoher naturschutz-
fachlicher Bedeutung um Schutz der Artenvielfalt im Wald: 
Nahrungsbeziehungen und Ausbreitungsdistanzen von 
Mulmhöhlenarthropoden“. 
Das LWF-Merkblatt Nr. 42 Mulmhöhlen – für die Artenviel-
falt im Wald können Sie unter www.lwf.bayern.de/mb42 
kostenlos herunterladen oder bestellen. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Artikel „Wohnungsnot in deutschen 
Wäldern“ unter www.lwf.bayern.de/a118-42. 

Sturmtief Fabienne – Schäden vor allem im 
Steigerwald

Sturmtief Fabienne hat am 23.09.2018 wohl im Großen und 
Ganzen nur geringe Schäden im Wald in Bayern verursacht. 
Im Steigerwald bildete sich eine Art Tornado und hinterließ 
im Landkreis Bamberg eine Schneise der Verwüstung. Das 
Forstamt Bamberg geht hier von einigen tausend Festme-
tern Schadholz aus.
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Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region



Kurse, Termine und Veranstaltungen

09.11.2018
Pflanzkurs für Waldbesitzer, Treffpunkt Parkplatz Rathaus 
Hallerndorf, 14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr

Im Vorfeld der Pflanzenlieferung wird den interessierten 
Waldbesitzern in rund zwei Stunden die richtige Behand-
lung der Pflanzen von der Anlieferung aus der Baumschule 
bis zur Pflanzung im Wald vermittelt. Es werden verschiede-
ne Pflanztechniken und die wesentlichen Merkmale der 
Pflanzengesundheit vorgestellt. Die Waldbesitzer haben 
ausreichend Zeit, die Pflanzung selbst einzuüben und 
Fragen zu stellen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte denken Sie an 
passende Kleidung!

29.12.2018
Sicherheits-Infotag zwischen den Jahren ab 12.30 Uhr 
Roppelt-Keller, Stiebarlimbach: 
Sicherheitstechnische Aspekte beim Einsatz von hydrauli-
schen und mechanische Fällkeilen bei der motormanuellen 
Fällung – Hinweise zu Gefahrenbereichen und Einsatzgren-
zen – Aktuelle technische Entwicklungen (SVLFG)
Persönliche Schutzausrüstung (PSA) für die Waldarbeit 
– Mindestanforderungen – 
Bedeutung der verschiedenen Prüfzeichen (SVLFG)
Vorführung verschiedener PSA durch Firma Lamm, Butten-
heim
Waldwege - Verkehrssicherung in der Praxis, Vortrag AELF
Diverse Infostände

Um das leibliche Wohl kümmert sich das bewährte Team der 
Vorstandschaft!

Terminvorschau:

März 2019
Jahreshauptversammlung

15./16.03.2019
Zertifizierter Motorsägen-Grundlehrgang nach DGUV I 
214-059, Baustein 1
Freitag, 14 – 22 Uhr, Maschinenpflege, Unfallverhütung und 
Fälltechniken (Theorie) Bitte eigene Motorsäge und das da-
zugehörige Werkzeug mitbringen! 

Ort: Brauhaus am Kreuzberg
Samstag 8 – 16 (alternativ 9 – 17) Uhr, Praxissamstag im 
Wald – Praktische Fällarbeiten in Kleingruppen und Um-
setzen der Unfallverhütungsvorschriften und Fälltechniken 
bei schwachem und mittelstarkem Holz. Der Ort wird am 
Theorietag bekannt gegeben.
Hier wird zusätzlich die persönliche Schutzausrüstung in 
Form von Helm mit Visier und Gehörschutz, Schnittschutz-
hose und –stiefeln der Schnittschutzklasse 1 und Arbeits-
handschuhen benötigt.
Über die Teilnahme wird ein Zertifikat ausgestellt.
Teilnahme ab 18 Jahren.

Kosten inkl. MwSt.: 
100,- € für Mitglieder der WBV Kreuzberg
130,- € für Nichtmitglieder

Aufgrund der praktischen Ausbildung in der Kleingruppe mit 
dem dazugehörigen Ausbilderaufwand kann die bisherige-
Kursgebühr leider nicht aufrechterhalten werden. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis.
Die Gebühr wird bei Anmeldung erhoben.
Anmeldungen bitte im Büro unter 09545/441275 oder 
kontakt@wbv-kreuzberg.de.

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau unterstützt ihre Versicherten mit der anteiligen 
Erstattung der Lehrgangskosten in Höhe von aktuell 30,- €. 
Das nötige Antragsformular wird am Theorieabend aus-
gegeben.

05. – 08.09.2019
Ausflug ins Sauerland (Näheres im nächsten Infobrief)

21.09.2019
Tagesexkursion zur Baumschule Geiger nach Hersbruck mit 
ca. 2 stündiger Führung über verschiedene Flächen und an-
schließender Brotzeit mit dem Inhaber.

Besuch des Walderlebniszentrums Tennenlohe mit Führung 
über den Naturerlebnispfad und Ausklang im Wald-Cafe bei 
Kaffee und Kuchen.

Näheres und Kosten im nächsten Infobrief!

Anmeldung ab sofort möglich unter:
kontakt@wbv-kreuzberg.de oder Telefon 09545 - 441275

Sudetenstrasse 5
96114 Hirschaid
Telefon 09543/1307
Telefax 09543/3301
info@ledo-druck.de · www.ledo-druck.de



Pflanzenbestellung für den Herbst

Jetzt ist wieder Pflanzzeit! Bitte bestellen Sie Ihre Setzlinge 
bis spätestens zum 02.11. in der Geschäftsstelle. Das 
Bestellformular finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.wbv-kreuzberg.de/downloads, oder kommen Sie in 
der Geschäftsstelle vorbei.

Bei Förderanträgen benötigen wir den dazugehörigen 
Arbeits- und Kulturplan in Kopie.

Bitte beachten Sie auch unseren Pflanzkurs am Freitag, den 
09.11. ab 14 Uhr. Nur mit der richtigen Pflanzung begründen 
wir starke und gesunde Bäume. Unsere Förster zeigen Ihnen 
die Technik und geben Tipps in die Hand! Näheres bei den  
Terminen auf vorheriger Seite. 

Neuer Maschinenhalter im Oberen Eggerbach-
grund

Hallo liebe Mitglieder in Weigelshofen, Drosendorf, Drügen-
dorf, Götzendorf und Tiefenstürmig! 

Mitgliedsausweise weiterhin gültig

Die bisherigen Mitgliedsausweise mit Gültigkeitsdatum 
31.12.2018 sind in Absprache mit der Firma Lamm GmbH 
auch weiterhin gültig. Sie erhalten gegen Vorlage einen 
Rabatt von 5 % auf Nichtaktionsware und Produkte der 
Firma Pfanner.

Sie haben noch keinen Mitgliedsausweis?

Bitte kommen Sie zu den Sprechzeiten am Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr im Geschäftszimmer in der Von-Seckendorf-
Str. 10, in 91352 Hallerndorf vorbei. Gerne stellen wir Ihnen 
einen Ausweis aus.

Neue Zeitschrift „Der Bayerische Waldbesitzer“ 

Haben Sie es bemerkt?? Die bisherige Publikation des 
Bayerischen Waldbesitzerverbandes e. V. „Forst & Holz“ 
wird nicht mehr herausgegeben!

Ein Probeexemplar der neuen Zeitschrift „Der Bayerische 
Waldbesitzer“ haben alle Mitglieder mit dem letzten 
Infobrief erhalten, und falls Sie die neue Zeitschrift beziehen 
möchten, muss diese über die WBV bestellt werden. Sie 
können jederzeit ein Abo beginnen und beenden. 
Leider kann seitens des Verbandes die Zeitschrift nicht mehr 
kostenlos zur Verfügung gestellt werden, und so entstehen 
für 4 Ausgaben jährlich Kosten in Höhe von 16 EUR gesamt, 
anteilig pro Ausgabe 4 EUR. Die Verteilung erfolgt mit dem 
Infobrief der WBV (3 x jährlich) über die Ortsobmänner, d.h. 
einmal erhalten Sie zwei Zeitschriften auf einmal.

Mit dem Jahreswechsel in 2019 übernehme ich den Hydrau-
lik-Holzspalter der Fa. Stockmann und die Rückeseilwinde 
der Fa. Farmi von Dieter Dittrich aus Drügendorf zur Aus-
leihe an die Mitglieder der WBV Kreuzberg. Meine Kontakt-
daten sind:

Andreas Lengenfelder
Drügendorfer Str. 63 
91330 Eggolsheim – Drosendorf
Tel. 0172 – 3191302

Ja, ich möchte die neue Zeitschrift „Der Bayerische Waldbesitzer“ zum Jahrespreis 
von 16 € beziehen und erteile die Genehmigung zum SEPA-Lastschrifteinzug 
über mein bekanntes Konto

Name, Vorname

Ort, Datum, Unterschrift



Zuständige Forstreviere

Hinweis: Die revierleitenden Förster sind aus aktuellen An-
lässen zu den angegebenen Sprechzeiten nicht immer im 
Büro. Zur Sicherheit rufen Sie bitte vor einem Besuch an. 

Revier Hallerndorf
Von-Seckendorf-Str. 10, 91352 Hallerndorf 
Matthias Jessen, Sprechzeiten: Do  16.00 - 18.00 Uhr
Tel.:  09545 - 359786   Mobil:  0160 - 8833055
Email: matthias.jessen@aelf-ba.bayern.de oder 
poststelle@aelf-ba.bayern.de
zuständig für: Markt Eggolsheim, Gem. Hallerndorf, Hausen, 
Heroldsbach

Revier Neunkirchen am Brand 
Weyhausenstr. 6, 91077 Neunkirchen a. B.
Daniel Schenk, Sprechzeiten: Do  15.00 – 17.00 Uhr
Tel.:  09134 - 9819966   Mobil:  0173 - 8578393
Email: daniel.schenk@aelf-ba.bayern.de oder 
poststelle@aelf-ba.bayern.de
zuständig für: Forchheim und Ortsteile Buckenhofen, Burk, 
Kersbach, Reuth, Serlbach

Revier Röttenbach 
Ringstr. 46, 91341 Röttenbach
Stefan Stirnweiß, Termine nach Vereinbarung 
Tel.:  09195 - 923467   Mobil:  0160 - 7178912
Email: stefan.stirnweiss@aelf-fu.bayern.de oder 
poststelle@aelf-fu.bayern.de
zuständig für: Adelsdorf, Lauf, Weppersdorf

Revier Wachenroth
Kleinwachenroth 21, 96193 Wachenroth
Gerhard Hofmann, Sprechzeiten: Di  9.00-12.00 Uhr
Tel.: 09548 - 8220 Mobil: 0160 - 7178911
Email: gerhard.hofmann@aelf-fu.bayern.de oder 
poststelle@aelf-fu.bayern.de
zuständig  für Höchstadt/Aisch

Revier Hirschaid 
Kirchplatz 4, 96144 Hirschaid
Stefan Müller, Sprechzeiten: Do  15.00-17.00 Uhr
Mobil: 0152-01587475  
Email: stefan.mueller@aelf-ba.bayern.de oder
poststelle@aelf-fu.bayern.de
zuständig für: Rothensand, Kleinbuchfeld, Großbuchfeld, 
Markt Hirschaid

Impressum:
Herausgegeben von der WBV Kreuzberg e.V., Von-Secken-
dorf-Str. 10, 91352 Hallerndorf . V.i.S.d.P.  1. Vorsitzender 
der WBV Kreuzberg e.V. Alle genannten Preise und Daten 
sind Stand Oktober 2018. Es handelt sich um ungefähre 
Preise. Alle Rechte liegen bei der WBV Kreuzberg e.V.

Übersicht Zaun- und Pflanzmaterial

Stand: 01.10.2018                                         Preise inkl. MwSt.

Zaungeflecht
1 Rolle, 50 m, 1,60 m hoch

Z-Profil-Pfosten
1 Pfosten, 2,30 m hoch

Wuchshülle faltbar "Microvent Vario Wing”
Höhe 1,20 m

Freiwuchsgitter "HQ 500”
Höhe 1,20 m

Robinienstab
Höhe 1,50 m

Vergrämungsmittel Kornitol
1 Liter

Forstmaßband Spencer
 15 m

Hohlspaten mit Stiel

Messkluppe Waldfix

Forstmarkierfarbe 

79,90 €

5,24 €

1,00 €

2,20 €

0,70 €

16,00 €

45,00 €

70,00 €

90,00 €

5,00 €

Bezugsquellen Zaun- und Pflanzmaterial

Zaungeflecht und Pfosten:
Alfons Roppelt, Schnaid 37, 91352 Hallerndorf
Telefon: 0171 - 4046394

Wuchshülle, Robinienstab, HQ 500
Markus Nagengast, Bergstraße 18, 91352 Hallerndorf, 
Ortsteil  Trailsdorf, Telefon: 0171 - 8663268

Kornitol, Forstmaßband, Hohlspaten, Messkluppen, Forst-
markierfarbe, Astungssäge Tri Saw
Ausgabestelle Geschäftsstelle WBV Kreuzberg

WBV-Kreuzberg e.V.
Von-Seckendorf-Str. 10 (Altes Forsthaus) 
91352 Hallerndorf        
Tel.: 09545 - 441275   Fax: 09545 - 441276
Mobil: 0178 - 97 47 234
E-Mail: kontakt@wbv-kreuzberg.de
www.wbv-kreuzberg.de






